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Lotto, 28. und 29. Januar 2017 

Am letzten Wochenende im Januar fand unser Lotto, welches wir zusammen mit den 

Hornussern Bowil und dem Unihockeyclub Bowil durchführen, im Gasthof Bori statt. Dieses 

Jahr hatten wir die Preise in der Kegelbahn, dies bedeutete etwas mehr Laufmeter für die 

Preisträger und das Rechnungsbüro. Es gab viele schöne Preise zu gewinnen, zum Beispiel 

Lebensmittelkisten, Fleischpreise und Gutscheine. Wer kein Glück hatte, konnte sich beim 

Ausgang ein Schoggistängeli nehmen. 

„Schweiz bewegt“ Gemeindeduell, 5.-12. Mai 2017 

Wir vom Turnverein, wie auch andere Bowiler Vereine, machten auch dieses Jahr wieder an 

der „Schweiz bewegt“ Woche mit. Die Herausforderung war, die Bewegungsminuten vom 

letzten Jahr zu überbieten. Bei unseren Turnstunden konnte zu den Themen Fitness, 

Leichtathletik, Mut tut gut, Rägäwätter und Spiel ohne Grenzen oder am Dienstagabend 

beim Volleyball-Turnier fleissig Bewegungsminuten gesammelt werden. Am Ende der Woche 

und erst nach dem letzten Anlass war klar, wir haben noch mehr Bewegungsminuten 

gesammelt als letztes Jahr!  

Geländelauf, 20. Mai 2017 

Dieses Jahr hatten wir Grund zum Feiern. Es wurde bereits der 40. Bowiler Geländelauf 

durchgeführt. Dies gab im Vorfeld einiges zu diskutieren, was wir den Spezielles 

organisieren wollten. Letztendlich entschieden wir uns für eine Bratwurst für nur Fr. 2.-, 

Zwischenverlosungen und eine Autogrammstunde mit dem Kombinationsweltmeister Luca 

Aerni. Da in den letzten Jahren der Geländelauf stetig gewachsen ist, haben wir uns 

entschieden die Festwirtschaft neu um die Ecke zu platzieren, damit beide (auch die 

Rangverkündigung) genügend Platz haben. Wir starteten neu um 12:00 Uhr, damit wir die 

Kategorien etwas auseinandernehmen konnten, da bei den kurzen Strecken die Kinder fast 

zeitgleich ins Ziel kommen. Es waren insgesamt 382 Läuferinnen und Läufer am Start, 

welche die verschieden langen Strecken unter die Füsse nahmen. Als der Plauschlauf an der 

Reihe war, war immer noch eine lange Schlange vor dem Pult von Luca Aerni, so dass sich 

die Startzeit etwas nach hinten verschoben hat. Es hat wohl aber niemanden gestört, da 

viele Läuferinnen und Läufer gerne mit einem Weltmeister die Strecke gerannt sind. Vielen 

Dank den zahlreichen Sponsoren! 

Junibummel, 6. Juni 2017 

Den ganzen Tag war das Wetter sehr unsicher, ob das Schönwetter-Programm durchgeführt 

werden konnte oder nicht. Die Volleyball-Frauen entschieden sich für das Schönwetter-

Programm und siehe da, gegen Abend zeigte sich doch noch die Sonne, so konnten sich 32 

Turnerinnen auf einer Bauern-Olympiade in verschiedenen Disziplinen messen. Zuerst 

wurden Gruppen gemacht und dann ging es los, quer durchs Dorf zu den verschiedenen 

Posten. Man musste Heugabeln, Heusäcke oder Gummistiefel möglichst weit werfen, einen 

Pneu möglichst weit rollen lassen, mit wenig Schlägen einen Nagel im Holz versenken, 

Lasso werfen, mit einem Ball Kuhglocken treffen. Nach den Anstrengungen gab es noch 

Kaffee und Kuchen um sich wieder zu stärken und für alle ein Diplom. 

 



Turnfest Reichenbach, 17. Juni 2017 

Die Vorhut des Volleyteams reiste bereits am Samstagmorgen um 8:00 Uhr Richtung 

Reichenbach. Als Kampfrichterinnen im Einsatz konnten die zwei Frauen erste Turnerluft 

schnuppern. Nach dem Mittag trafen dann die restlichen 16 Frauen des Teams ein. Um 

15:16 absolvierten wir alle zusammen den Fachtest Volleyball auf zwei Anlagen. Mit der 

Note 8.12 landeten wir auf dem 9. Rang. Wir haben noch Steigerungspotenzial aber dabei 

sein ist alles!!! Nach einem leckeren Nachtessen konnte dann die Party starten. Die Nacht im 

Schlafsack war kurz und kalt und so reisten einzelne schon am Sonntagmorgen früh ab und 

die anderen erwärmten sich beim Frühstück in der Sonne. Nach einem gelungenen Turnfest 

trafen im Verlauf vom Sonntag alle TV-Bowilerinnen wieder im Emmental ein. 

Vereinsreise, 9. September 2017 

Der Wetterbericht meldete kalt und Regen und so war für die Organisatorinnen der Allround-

Gruppe Donnerstag klar, dass das Schlechtwetter-Programm zum Zug kam. Und so 

starteten 17 Frauen am frühen Morgen die Vereinsreise in den Zürich Zoo. Mit dem Car 

fuhren wir über den Hirzel Richtung Zürichsee und nach einem Kaffeehalt waren wir kurz vor 

Mittag beim Zoo. In verschiedenen Gruppen wurde der Zoo erkundet, es gab wirklich viel zu 

sehen. Da es den ganzen Tag ziemlich viel geregnet hatte und wir irgendwie einen undichten 

Car erwischt hatten, wurden einige beim Losfahren beinahe geduscht. Nach diesem kleinen 

Malheur fuhren wir dann ohne Zwischenfälle nach Bowil, wo wir im Restaurant Linde zu 

Abend gegessen haben. Einige von den Frauen waren dann noch nicht müde und so gingen 

sie noch in die Bar von den Unihockeylern. 

Weihnachts- und Hobbymärit, 2. Dezember 2017 

Immer am Samstag vor dem ersten Advent findet unser Weihnachts- und Hobbymärit statt. 

Auch in diesem Jahr waren ab 10:00 Uhr wieder zahlreiche Aussteller mit vielen schönen, 

selbstgemachten und verschiedenen Artikeln in der Aula und in der Turnhalle bereit für die 

Besucher. Wer Hunger oder Durst verspürte konnte sich draussen bei Glühwein, Marroni 

oder Käseschnitten verpflegen oder wer es lieber etwas wärmer hatte, ging in die 

Festwirtschaft in der Zivilschutzanlage, dort hatten wir spontan am Samstagmorgen noch 

einen weiteren Ofen organisiert, damit es wirklich wärmer war als draussen. Für die Kinder 

kam auch dieses Jahr der Samichlaus und beim Glücksfischen warteten viele verschiedene 

Päckli auf freudige Gesichter. In der Chlouse-Bar wurde dann der Tag gemütlich 

ausgeklungen.  

Weihnachtsfeier, 18. Dezember 2017 

Kurz vor Weihnachten, organisiert von den Frauen Allround Montag, fand unsere 

Weihnachtsfeier im Blockhaus Bowil statt. Um 19:30 Uhr fanden sich 36 Frauen zu einem 

gemütlichen Abend ein. Vor dem Abendessen wurde zuerst noch der Tannenbaum 

geschmückt, mit den Kerzen und Kugeln, welche jede Turnerin mitnehmen musste. Danach 

war das Abendessen auf dem Programm, zur Vorspeise gab es Salat und zum Hauptgang 

Pastetli mit Erbsli und Rüebli. Mit vollem Bauch und viel Ehrgeiz hiess es dann Lebkuchen 

verzieren, sie waren wirklich schön geworden. Wer wollte hatte noch ein Instrument 

mitgenommen um bei den paar gemeinsamen Liedern, welche wir noch sangen, uns 

musikalisch zu begleiten. Zum Schluss gönnten wir uns noch das Dessert, es warteten viele 

leckere Süssigkeiten auf uns.  

Sammle jeden Tag die kleinen Glücksmomente in deinem Herzen. Ein wärmender 

Sonnenstrahl, ein unverhofftes Lächeln, ein freundliches Wort und bestaune am 

Abend die Schätze deines Tages. 

Daniela Hofer 


